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iïtbet ttebdfpalter!
2öas man nicht alles im fchönen 3ürlkon

erleben darf! Kommt da letjthin ein :j3o]i$eier auf
meine 2Sude. 3* roar mir roeder einer Schieberei,

noch eines Sotfchlags, noch überftündigen
^affens beroufjt und hatte daher ein gutes ©e-
roiffen als Kuheklffen. Sitte, fetjen Sie fichl"
empfing ich die roandelnde Uniform; aber fie fetjte

fich nicht, fetjte oielmehr eine gefirenge Gand-

ooglsmiene auf und begann al(o: 2TCan hat uns
mitgeteilt, dafj Sie oon 3hrern Senfter aus die

STZöoen füttern. (2T!it erhobener Stimme): 2Siffen
Sie nicht, dafj das Immer noch oerboten ift?"
3ch roagte fchüchtern einjuroenden : Srotj
aufgehobener Srotkarte?" (Er funkelte: So roie

fo!" 2iber das tut ja keinem 2Henfchen etroas

und die armen 2Tiöoen müffen auch leben! Sie

laffen fich nicht ohne Tîiederlaffungsberoilligung
bei mir häuslich nieder, fondern fchnappen

die paar 25rotbröcklein im Sluge auf!" Ser

©eroaltlge herrfchte mich an: (Sben das ift
gerade oerboten 1 3m Slug gibt's Sauereien 1"

Saoon habe ich noch nichts bemerkt. 2Iber roenn
die noch um 1 1 Uhr oormittags oor unfern noblen

ßäufern flehenden 2ïïifikûbel, die den ßunden als

Suttertrog dienen, etroas früher abgeholt roerden

könnten, roäre Ich 3hnen fehr oerbundenl" 3a,
fäb gaht mi nüt a;i" machte der 21llgeroaltige.

Sa müffen Sie fchon beim ftädtifchen 2tbfuhr-
oerkehrsamt reklamieren !" 2Tahm noch eine

Ciebes3igarre aus meiner menfchenfreundlichen
ßand Und entfchroand aus meinem erftaunten

©efichtskreis. b

<5tammbucrfbloö

für die 2nilchrchmarorjer mit 7000 Sr. (Einkom¬

men und höher".

2Ser da 2Tïilchmarken annimmt und fchämet fich

nicht.
Ser Ift fürroahr ein erbärmlicher 2Sicht! ech.

RloffcnPampf
(Sei einer gut befuchten Cehrer-Serfammlung,

in der man gegen f03ialiftlfche Eingriffe 3U einem

^iroteftfirelk aufruft.)

23erfammlungsleiter (P0I3): 2Iun.
ßerr Soktor?

Seitungsreporter: [Jch fah diefen
Saal fchon ooller, auch fchon leerer,
aber noch nie fo ooller Geh rer!

:.' ; ki

dichter: Sas Beleidigende ^rtres
2irtikels liegt darin, daf) öie fchreiben :

Sriedrich der ©rojje fpielte gern auf
einer Slöte". ßiefrees: fpielte gern d i e

Slöte", fo roäre die Sache erheblich

harmlojer! e

Schreckliche
Tat!!!

ist es nicht, denn Sie erhalten
sofort völlig kostenfrei ein«
genaue u. eingehende Beschreibung

Uber die hochpraktieche
und äusserst Interessante
Erfindung
eines blinden
Musikers, welcher bereits nun
derte von Kindern, Erwachsenen

und älteren Personen das
schöne, in ganz kurzer Frist mit
grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken.
Zögern Sie nicht, denn auch Sie
werden unter voller Qarantie in
wenigen Wochen nicht nur Lie
der, Tänze, Märsche, sondern
überhaupt jede Art von gedie'
gener und schöner Klavier
rausik mif Leichtigkeit erlernen
Verlangen Sie heute noch die
kostenlose Beschreibung, nach
deren Studium Sie dann auch
(ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste
Probelieferung dieser Erfindung
erhalten können durch Musikinst.
Emil Isler. Laufenstrasse 37,
Basel VII. (Um genaue
Adresse des Bestellers wird
gebeten.) 1524

Alle MSaaer

die infolge schlechter
Jugendgewohnhelten,
Ausschreitungen u.dgl. aa dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvoll« n. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Iber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche ra lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
Rum iurKHeilanstalt

Senf 477.

ft\a>ltl>tt fruh5etft0.es
<2>eyeil ergrauen
öer Äaare, finben Sie
nichts bederes als

Jules No es Haarwasser.

Tßirhf auf bte ßaarraur=
3eln (kein äuheres Särben),
Grfola febon nad) 3 bis 4=

maltgem Einreiben fiebtbar.
"Preis p. Slalcbe 3r. 4..
Serfanb bishret per 3tacb=
nabme burcb Srau Srun«
ner, Äronbarh=Seri5au.

»ti-rA»'

i< m Ipetosker

i,i m upiiull A. Btndscbedlsr

ist d.vorzügl., beste Uniwer»alhoil«a!bB der

Oegenwart und sollt« in keiner Familie fehlen.

Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand.

Apotheke Wollishofen, Seestr. 342, Zflrlch 2.

Stetig Inserieren bringt Erfolg

Für Musik ~ Liebhaber

Perlen der Musik
Der Band (160 Seiten stark) enthält die bekanntesten und

beliebtesten Schlager. 36 Musikstücke, die einzeln gekauft
ca. Fr. 100. kosten würden. Preis elegant gebunden Fr. 8.50.

: INHALT:
OperetteDscblager und Lieder

1. Duett a. Die Peruanerin",
Rud. Nelson.

2. Du sollst der Kaiser
meiner Seele sein, aus
Der Favorit", Rob. Stolz.

3. Ein Wiener Walzer: Ich
weissauf der Wieden ein
klein. Hotel, R. Benatzky.

4. Auf der Reeperbahn,
R. A. Roberts.

5. Youp-la, Catarina, aus
Madame Sherry", H.Felix.

6. Komm in die Diele
(Lieschen), A. L. Kipke.

7. Meine Sonne (O sole
mlo Neapolitanisches
Lied, N. di Capua.

8. Rosenlieder: Monatsrose

und wilde Rose,
Philipp zu Eulenburg.

9. 0 du mein Glück,
Gesangsintermezzo a. d. Film
.DieSieger", G. Bechstein.

10. Das Grab auf der Heide,
Wilhelm Heiser.

1 1. Spielmannslied, Ferdi¬
nand Gumbert.

12. O bitt' euch, liebe
Vögelein, Ferd. Gumbert.

13. Der letzte Weaner, Theo
A. Körner.

14. Dort unterm Baum,
Willy Kunkel.

15. Grabenlied.Th. A.Körner.

16. Intermezzo aus Tief¬
land", Eugen d'Albert.

17. Faust-Walzer aus Mar¬
garete", Ch. Gounod.

18- Grosser Walser aus
Hoffmanns Erzählungen",
Jacques Offenbach.

19. Intermezzo sinfonico
a. Cavalleria Rusticana",
Pietro Mascagni.

20. Walzer (As-dur) Edmond
Dufois.

21. Ramage d'Oiseaux (Vög¬
leins Morgengruss) B. T.
Missler.

Tänze

22. Unter den Brücken(Sous
les Ponts), Walzer,
Vincent Scotto.

23. Hiawatha, Gesellschafts¬
tanz, C. Urban.

24. Toton-Tango-Argentino
E. de Alarcon.

25. Mimosa-Walzer, aus der
Operette Die Geisha",
Sidney Jones.

26. Das Wackelweibchen,
One-Step (Wackler), L.
Friedmann.

27. Wenn die Sehnsucht
erwacht, Alfred Pickert.

28. Mein kleiner Jim, Two-
Step, S. Ehrlich.

29. Prinzess-Feodora- Walzer,

Gesellschaftstanz,
Hugo Nicolaus.

30. Pas d'Espagne, Salon¬
tanz, H. A. Zarmann.

31. Rathma, American Fox-
Trott, R. R. Schmal.

32. Red-Fox, Herrn. Krome.
33. Henny Porten - Walzer,

G. Consalvo.
34. Frühlingsboten-Walzer,

H, Eberle.
35. Tabarin - Maxixe, Brési¬

lienne, Willy Rosen.
36. El Turia, Spanischer Wal¬

zer, D. Granado.

Perlen der Musik ist das Musik-Album dieses Jahres

Baldige Bestellung ist dringend nötig, da der Vorrat nur ein

kleiner ist und bald vergriffen sein wird. Zu beziehen bei der

Expedition der Schweizer Wochen-Zeitung" (übt. Bflcherversand).
Wenn keine Nachnahme-Lieferung gewünscht wird, so ist der Betrag, zuzügl. 50 Cts. Porto,

vorher auf Postcheckkonto VIII/5463, C. FREY (Abt. Biiîher/eFSand), Zürich ti., einzusenden.

S1 Préservatifs
prima Qualität, Marke Ner-
veripe", versendet gegen
Nachnahme à Fr. 4.50 per Dutzd.
Robert Wiget, Versand,
Burgdorf. Postcheck-Conto
III b 341. (P.1202R.)

Appenzeller

Bibernaden.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Schmerzlose» Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
« Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRJCH PAT. ZAHNT

Bahnhotstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147 ¦

^cmitSts-Hausmann a. g.
- Uranis-Aoattieirfl - ZURICH - Uraniastrsn»» 11

und AlteetesHaue c3L®z* Solawelz ±Gur

sämtliche Aorzto- u.Krankenbedarfsartikei
¦ Eigene clieminoxie liatooratorlen

Ztlrion - S*. Gallen - Basel - cs-orv*.

Lieber Nebelspalter!
Was man nicht alles im schönen Jürlkon

erleben äars! Rommt cla iehibln ein Polizeier auf
meine Buäe. Ich war mlr wecier einer Schie-
berel. noch eines Totschlags, nocb überstünäigen
Jössens bewußt uncl balle ciaber ein gutes
Gewissen als Rukeklssen. Bitte, sehen Sie sicbl"
empfing ich ciie wancieincie Llnisorm: ader sie sehte

sich nicbt. sehte vleimebr eine gestrenge Lanä-
voglsmiene auf unci begann also: Man kat uns
mitgeteilt, ciasz Sie von Ikrem Senster aus ciie

Möoen füttern. (Mit erkodener Stimme): Wissen

Sie nicht, ciasz cias immer noch verboten ist?-

Ich wagte sckücklern einzuwenclen : ..Troh aus-

gekodener Brotkarte?- Er funkelte: So wie

so!" Ader cias lut ja keinem Menscben etwos
uncl clie armen Möoen müssen aucb ieben! Sie
lassen sicb nickt okne Aiecleriossungsdewilligung
dei mir bäuslick nieder, sonciern schnappen

ciie paar Brotdröcklein im Sluge auf!" Der

Gewaltige kerrschle mich an: Eben cios lst

geracle verboten! Im Slug gibt's Sauereien!-
Davon kabe Ich noch nichts bemerk». Ader wenn
cile noch um l l Ukr vormittags vor unsern noblen

Käufern flebenäen Miflkübel, äie äen Kunäen als

Suttertrog äienen. etwas srüker abgeboll weräen
könnten, wäre Ick Iknen sekr verdunäen!" Ia.
säd gakt mi nüt ai" machte äer Allgewaltige.
Da müssen Sie sckon beim stäcitlschen Absukr-
verkekrsamt reklamieren!- ^ Aokm nock eine

Liedeszigarre aus meiner mensckensreunälicken
Konä UNä enlsckroanä aus meinem erstaunten

Gesichtskreis. d

Stammbuchblatt
für äie Milcksckmaroher mit 7000 Sr. Einkom¬

men unä köker".

Wer äa Mückmarken annimmt unä sckämet sick

nickt.
Der ist fürrookr ein erdärmllcker Wickt! Eck.

Klassenkampf
(Bei einer gut desuckten Lekrer-Bersommlung.

in äer man gegen sozialifliscke Angrisse zu einem

Proteststreik aufruft.)

Versammlungsleiter (stolz): Nun.
Kerr Doktor?

Jeitungsreporter: Ick sak cliesen

Saal sckon voller, ouck sckon leerer.
aber nock nie so voller Lebrer!

Ki

Zensur

Ricbter: Dos Beleicligencie Ibres
Artikels liegt clorin. ciaß Sie sckreiben:
Sneciricb cier Große spielte gern auf
einer Flöte". Kießees: spielte gern cl i e

Tlöte". so wäre ciie Socke ernedlicb

bormioser! «

Zciireckliclie
Izt!!!

ist es nickt, clenn Sie erkälten
»okorl vSllix kostenkrei ein»
xensue u. sinxekencie kesckrei-
dllnx iidei ciie kockprsktlicke
uncl äusserst lnr«re»»»nte
ürllnckunx

«inos dliaävn

nen unci iiitsreii Personen ciss

grosser I-eicktlAkeit erlernt«
Klsvlerspiel vercksokea. 2^ö-

x-ern Sie nickt, ckeno suck Sie
«ercken unter voller 0sr»atie In
»enixen Vocken nickt nur l-ie
lier, îàn-e, NZrscke, »oackern

xener unci sckSner Xlsvier
musik mil I-eicdtixkeit erlernen
Veiisaxen 8ie keute nock ciie
kostenlose Lesckreiduvx, nscti

<odn« etvelcds Verpklicdiunx
Idrerseitsl sine erste prooe-
lieterunx clieser IZrkiockunx
erkälten können ciurck iviusikiast.
Lm>I Isler. l.slllsnstrssse 37,
ö » s e l VII. <Um xensue
Xckress« cle« rZesteller» «irä
Ödeten.» 1524

KM M AM

âMoss/'
«Ne iololzs »ealecliter ^u-
x»ockAevol>od»lt«o, Xu»-
«edreituogeo u.ckxl. »» <i«m
Sedvinckeo tdr» d«»ten
K.r»tt iu leicke» kibe», vol-
tan lc»lo««t»U« vvrsturnen,
cki» Ilcdtvoll, n.»unllilr«ocke
8corikt «ine» I^«»eo»rilt«s
üder vr»»cks», ?ol>i«o uncl
Xu»»Icdteo »uk rietluox cker

l^ervensodvScks »o lesen.
llluitriert, o«u d«»rd«it«t.
?u dsniskeo kklr I°r. l.50
io rZri«tm»rll«o von 0e>,
ilî»»I>I»I»»>r>»II»I>»î«Iî

««Nt? 477.

tKìs«îà»»5 sruhze,t,ges
Wege» Ergrauen
der Haare, sinden Sie
nichts besseres als

1uIS8^ë8i1Zgi«iZ88lZs.

Wirkt auf die Haarwurzeln

tlttin äuszeres Färben).
Erfolg schon nach Z bis 4-
maligem Einreiben sichtbar.
Preis p. Flasche Fr. 4..
Versand diskret per
Nachnahme durch Frau Brunner,

Kronbach-Kerisau.

,< soi tuât»
,,.o>»^»«ll t. kliiàiîdeilltit

I-tck vor^lll-l ,dest-vi>î«0i»»»i»»»ì>»«>d» ck«r

(Zexenvsrt unck sollt» io iieioer ?»milie t«klen.

Vrixinsitopk ?r. l.50. prompter postver«»nck.

Xpotkeke Wolliskàn, See-tr. 342, Tilrlcn 2.

Stetig Inserieren bringt crffolg

Derlen à IVIiiZik
ver Lânâ (160 Leiten sturii) entbàlt ciie beksnntesten unä

beliebtesten LckIgAer. 36 tViusiksiücke, ctie einzeln Zekâuit
eu. i^r. 100. kosten xvüräen. preis élevant Zeduncien t^r. L.ZlI.

l. Duett a. Dis perusns-
rin", puä. Nelson.

2 Du sollst äer Ksi»er
meiner 8sele »ein, aus
Der kìvorit", kcob. 8to>T.

3. Lin wiener >Vsl?er: Ick
weis» sut cler >Vlscisn sin
klein, tiotel, p. IZenàkv

4. ^uk cisr l^eeperbslin,
p. /i. Roberts.

5. Voup-ls, Lstsrins, aus
ìVlaclâme8kerrv-, ri.feiix.

6. Komm in clis Disls (t.iss-
cken), ^. Kipks.

7. INelns 8onne (0 sol«
mio NsspolitÄniscks«
i.ieä, N. äi Lapua.

8. l^osenllecler: iNsnsts-
rose uncl vllcls l^o»e,
pbilipp ?u ^Ulenburg.

y. O clu mein Llüoll, Lis-
SÄNZsinterins^To s. ä. kuirn
,Dis8ieZer", Li. iZeckstsin.

ll). Dss Lrsb sut cisr tleicls,
MIKelm Weiser.

1 l. Lpislmsnnsliecl, k^eräi-
nanä Liumbert.

12. 0 bitt' euck, liebe Vö
Aslein, ferci. Liumbert.

l3. Der letzte Wssner.Ikso
^. Börner.

l4. Dort unterm IZsum,
Willv Kunkel.

lS. Lir»benlleci,?k ^.Körner.

iö. Intermezzo sus liek-
Isnä". Lugen ci'/Ubert.

i7. l?su»t->ValTsr aus Ivlsr-
gsrets", Lk. Liounvci.

18 Lrosser >Vsl»er âus
rtokkmânnsiïr?âklungen".
jâcques Okkenback.

l9. Intsrme^zco sintonioo
2. «LÄvalisriä kusticÄna",
pietro NâscaZni.

20. >Vsl-er (^s-äur) iîàonci
Dukois.

2l. l^srnsLe- cl'0i»e»ux(Vög-
leins ìVlorgsngruss) L.
ivlissier.

22. vnter ckon IZrücllSn(8c-us
les ponts), ^Vàer, Vin-
cent 8cotto-

23. ttlâvstks, Liesellsckâkts-
tanü, L. Urban.

24. ?oton-?sniZo ^rgentino
äs ^larcon.

25. lVlimoss->Vsl?er, aus cier
Operette Die Lîeiska",
8iänsv lones.

26. Ds» Wsokslwoibcîtien,
c>ns.8tsp (VVâLkIer).
frieämann.

27. ^Vsnn clie Soknsuokt
ervsokt, ^Ikrsä pickert.

28 Nela kleiner )im, Ivvo-
8tep, 8. Lbrlick.

2Y. prIn?sss-feoclors ->Vsl'
xsr, LiessilsLksktstan?,
ttuZo Nicoiâus.

II). I?S8 ci'rlspSAne, 8alon-
tan?, bi. ^. ?armann.

Zl. Hstkms, American k^ox-

Irott, p. p. 8ckmai.
Z2. l^ecl-fox, bierm. Krome.
32. Ne»nv Porten - ^Vàor,

Li. Lonsalvo.
34. frûklinssboteàWsl^er,

tt. Lbsrle.
35. ^sbsrln - Msxixs, Lrs»i-

kenne, Willv Posen.
36. lLl Iuris, 8psniscksr V/al-

?er, D. Liranscio.

perlen äer Musik ist ass Musik-KIbum äieses Genres

lZaläiZe lZestollung ist ärikgsnä nötig, ää cisr Vorrat nur ein

kleiner ist unä baiä vsrgrikken sein virä. ?u be^isken bsi cier

expédition Äsr Sol,«»,-»,- «ookon -t?t,itung" laut. S>oI>o?»-r»sni.I.
Wenn keine Näoknäkms-I.iekerung gewünsckt virci, so ist äer iZetrag, ?u?üg>. 50 Lts. Porto,

vorker Äuk postc-kooitkonto VlII/54S3, L. >°lìI5'i' Mgllàmzzillll, Surick eàuseàn.

prima yusiitàt, Ivìsrke ,dier-

nskme à ?r. 4.50 per ^/z Outici.
Nobonî ttltïgvî, Verssnck,
iZiii'glIoi'ts. t-ostckeck-conto
III d 341. <p.lW2I<.)

Silierkllllleil.
Wleckerverkâukei- ksdîltt

l^ll-iotl ^l-sktisl-
Konckitorei, gaknkolstrssse

»orisisu. W

5cbrner2lc»îe» ?skn?ieke»
?sli»er»ât2 okne Blattei».

t?Ic»iriben jecler ^rt.
« l^âtîige ?reîle. N

rìsknbotzlrssie 43
l^cke ^ugu5tir>erZ
» leicpdon 6147 »

WIM»ll!IMMü.S.
--------- u»--,»».«»,»,«,»»!« - U Ii no» - 0n,i,»»»tiM»»» n --------

--------- ^Z1-x«z»»«s <zà»s^»»1»»«?à«» I^»«»ì?c>^«»î<?i^t»» ----------
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